
RECHERCHEN zu Wilhelm HERMS sen. – Ziegelei in Halbe  

Ursprüngl ich gab es sechs Einzelstandorte der Ziegeleien in Halbe. Diese vereinigten sich 

am 3.August.1889 zur "Vereinigten Dampfziegeleien und Industrie AG". (Zu diesem 

Zeitpunkt wird Wilh. HERMS Eigenthümer/Hauptaktionär).  1900; Am 14. August. "Es 

erfolgte die Änderung der bisherigen "AG" in die "Vereinigte Dampfziegeleien und Industr ie 

AG". (Es hat sich eine Thonwaaren/Keramikbetr ieb aus Meißen/Sachen der ersten AG 

zugesel l t ,  man produzierte auch Keramische Art ikel aus Porzel lanerde und Röhren z.B.)  

 

Was ist über Wilhelm Herms se. bekannt?  

Ich füge an dieser Stel le Quellenmaterial  ein, um besser abgleichen zu können. 

Beabsichtigt ist  zusammen mit Heike Brett  eine neue, bzw. erweiterte Web-Seite zu 

erstel len, die sich an die  Web-Seite  zu HERMS in BÖHNE  anschl ießt.  Hier ein Vorstudie zu 

den Recherchen. Weitere Hinweise sind wi l lkommen. 

tht tp : / /www.horsthar twig .de/he ike_bret t /z iegele ibes i tzer_boehner_hoefe_boehne.htm  und  

ht tp: / /www.hors thar twig .de/he ike_bret t /z iegele ibes i tzer_peter_herms_hermshof_boehne.htm  

Wilhelm Herms aus Böhne.  (Wilhelm Herms war der 2. Sohn  des Gründers der Ziegelei 

Herms in Böhne (Eltern: Peter Herms und Sophie Marie El isabeth Müller). Der 1. Sohn  

Andreas  übernahm die Ziegelei  seines Vaters in BÖHNE. Wilhelm heiratete in die 

Heitzmann`sche Ziegelei nach Groß Wusterwitz ein.) Er war der Besitzer der "Vereinigten 

Dampfziegeleien und Industr ie AG" in HALBE. Heike Brett  versucht noch weitere 

Personendaten zu Wilhelm Herms in Halbe zu f inden, da sehr wahrscheinl ich dessen Söhne 

Wilhelm jr .  und Paul  ebenfal ls im väterl ichen Betr ieb tät ig waren, bzw. an anderen 

Standorten in Brandenburg Ziegeleien hatten, das muß noch untersucht werden .. .  Im 

Adressbuch für Berl in 1910/12 taucht noch der Name: Erich  Herms, Ziegeleibes,  

Charlottenbg, Sybelstr.  10 auf ! ! !  

Als bisherigen QUELLEN  s ind ermittel t  = 

Berliner Adreßbuch. Ausgabe - Erschienen:  1894   

A. Ziegeleien = Herms, W., Friedenau, Hauffstr .  8b. (das ist  Wilhelm Herms sen., gestorben 

1910 ) Fl .  Nr. 9.  Fbrk. von  Hintermauerungssteinen, Kl inkern, Hartbrand, Verblendsteinen, 

Drainröhren.  ht tps: / /d ig i ta l .z lb.de/v iewer / image/34115512_1894/2774/LOG_0208/  

 

Berliner Adreßbuch. Ausgabe - Erschienen: 1907  
h t tps : / /d ig i ta l .z lb.de/v iewer / image/34115495_1907/5148/LOG_0397/  

— W. & P. Herms, Dampf-Ziegelei  Streganz(berg), NW7,  Dorotheenstr.  22 (Tel,  L  5591). 

(das sind die Söhne von A . )  Inh. Paul Herms u. Wilhelm Herms jr ,  

— Herms, Paul, Ziegeleibes.,  Niederschönhausen, Lindenstr.  18 f.  Fa. W. &  P. Herms. 

(Paul u. Wilh. j r .  Herms war in Clausdorf bei Mittenwalde .. .) 

— Herms jr . ,  Wilhelm, Ziegeleibes.,  Dampfziegelei Clausdorf, Wohn. Schönebg., Hauffstr .  

10 I .  (Postbez. Friedenau) (Tel.  Fr.  149)  (von Mitte März Gr. Lichterfelde West, Potsdamer 

Str.  32. E) s. a. W. & P. Herms. 

 

Verzeichnis der Teilnehmer an den Fernsprechnetzen  in Berl in und Umgegend. Ausgabe 

Erschienen: Berl in,  1908   h t tps : / /d ig i ta l .z lb .de/v iewer / image/15849349_1908/1306/LOG_0007/  

— 2. (842) Woschetzky, H. Generalvertreter  der Vereinigt,  Dampfziegelei   in   Halbe, NW 

5, Quitzowstr.  137 



Berliner Adreßbuch. Ausgabe - Erschienen: 1910 

https:/ /digi tal .z lb.de/viewer/ image/34115495_1910/1052/LOG_0071/  S. 1033 

— Erich, Ziegeleibes,  Charlottenbg, Sybelstr. 10 I I I .  T. Ch. 10092. 

— Wilhelm Herms, Ziegeleibes, Schönebg, Wilhelm Hauff-Str.  10 (Post Friedenau) T. Wi. 

2271 Inh. Wilh. Herms, Wilh. Heitzmann u. Frau Ida Heitzmann. 

— Wilhelm, Ziegeleibesitzer,  Schönebg, Wilhelm Hauff-Str.10 pt. E. (Post Friedenau). T. 

Wi. 2271 s. Wilhelm Herms. 

— jun, Wilh, Ziegeleibes, Dampfziegelei  Clausdorf, NW7, Dorotheenstr. 22. T. L 5391. 

Wohn. Gr. Lichterf .  West, PotsdamerStr.  32, E. T. Gr. L. 1274. s. a. W. & P. Herms. 

— W. & P. Herms, Damfsziegelei  Streganzberg, NW7, Friedrichstr. 138 II I .  T. 1. 5591. Inh. 

Wilhelm Herms jr.  u. Paul Herms.  

Berliner Adreßbuch. Ausgabe - Erschienen: 1912   

https:/ /digi tal .z lb.de/viewer/readingmode/34115495_1912/1134/  S. 1117 

— Erich, Ziegeleibes, Schlachtensee, Friedr.  Wilh.-Str. 53. E. T. Z. 937. s. W. & P, Herms. 

— Paul, Ziegeleibesitzer. Niederschönhausen, Kaiser Wilhelm-Str.  68. 69. G!f.  E. T. Pf.  

231. siehe Wilhelm Herms. 

— Wilhelm, Ziegeleibes, Gr. Lichterf. ,  Ringstr.  12 E. T. Gr. L. 674, s. W. & P. Herms. 

— Wilhelm Herms, Ziegeleibes, Schönebg, Wilhelm Hauff-Str.  10 (Post Friedenau) T. Pfzb. 

2271 Inh. Paul Herms u. Wilh. Heitzmann 

— W. & P. Herms, Dampfziegelei  Streganzberg, NW 7, Friedrichstr.  138 II I .  T. Ztr.  5591. 

Inh. Wilhelm u. Erich Herms. 

 

Unterhalb das Haus der Famil ie Wilhelm Herms, noch in al ter Pracht. Friedenau, Hauffstr.  

8b von Wilhelm Herms sen. und jun. bewohnt und als Firmensitz angezeigt usw.  

(Quel le: ht tp : / /www.f r iedenau-aktue l l .de/s /cc_ images/ teaserbox_10867647. jpg?t=1513674220) 

 
 



BLHA (Brandenburg. Landeshauptarchiv) Onl ine-Recherche 

Signatur:    37 Königs Wusterhausen Dokumente 1215 

Titel:     Vertrag mit dem Ziegeleibesitzer Wilhelm Herms  in Halbe über eine Parzel le des 

Jagens 200 im Forstrevier Hammer 

Dat. -  Findbuch:    1885, 1886 

Frühere Signaturen:    Hammer I  80 

URL:    h t tp : / / redalyc . landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=1089746 
 
Signatur:    37 Königs Wusterhausen Dokumente 1253 

Titel :     Pachtvertrag mit der Vereinigten Dampfziegeleien- und Industrie-AG in Halbe  

über Anlage eines Entwässerungsgrabens in den Jagen 223-228 der Oberförsterei Hammer 

Dat. -  Findbuch:    1905 - 1907 

Frühere Signaturen:    Hammer I I  3 

URL:    h t tp : / / redalyc . landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=1089784 

 

Signatur:    37 Königs Wusterhausen Dokumente 1254 

Titel:     Vertrag mit der Vereinigten Dampfziegeleien- und Industrie-AG in Berlin  über 

Verpachtung von 9,1447 ha zur Tonerdegewinnung des sogenannten Brandgartens durch 

die Akt iengesel lschaft an die Hofkammer 

Dat. -  Findbuch:    1908 - 1909 

Frühere Signaturen:    Hammer I I  4 

URL:    h t tp : / / redalyc . landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=1089785 
 
Signatur:    5E AG Storkow/B-St 329 

Titel :     Zwangsversteigerung der dem Ziegeleibesitzer Erich Herms  (???) aus Berl in-

Charlottenburg gehörenden Grundstücke in Streganz (Grundbuch Streganz Band 1 Blatt 4, 

Band 2 Blatt 36, 40 und 42) 

Dat. -  Findbuch:    1926 

URL:    h t tp : / / redalyc . landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=1144216 

----------------------  

AKTIE:  

1123.  Vereinigte Dampfziegeleien und Industrie AG, Berl in VF 350 € 

Aktie Li t .  A 1.000 Mark 2.6.1904 (Auflage 600, R 10), #1066 

Abb. 

Gründung 1889 als „Vereinigte Halber Dampfziegeleien AG“  zur Übernahme und 

Fortführung einer großen Ziegelei in Halbe (im Herzen des heutigen Landkreises Dahme-

Spreewald) direkt an der Berl in-Görl i tzer Bahn. 1900 umbenannt wie oben. Nach 1903 

investierte die Ges. massiv in Werkserweiterungen und experimentierte in Meissen mit 

neuart igen Wandplatten, aber in einen rückläuf igen Markt hinein, was sich bi tter rächte: 

Rückläufige Preise wegen der gedrückten Lage am Berl iner Baumarkt und ein totaler 

Fehlschlag bei den Neuentwicklungen führten zu herben Verlusten und machten 1909, 1911 

und 1913 Sanierungen erforderl ich. Doch es war zu spät:  1913 lehnten die Anleihegläubiger 

erneute Sanierungsbeschlüsse der Aktionäre ab, 1914 Liquidationsbeschluss. 

Lochentwertet (RB). Nur 3 Stück lagen im Reichsbankschatz. Fachgerecht restauriert .  (80 

------------------------  

GEOLOGIE :  

Geologische Spezialkarte (siehe am Ende der Mai l  . . . )  von Preussen und den Thüringischen 

Staaten / Hrsg. durch d. Kgl. Preuss. Min. f .  Handel, Gewerbe u. öffent l .  Arbeiten  

Titel  Wend. Buchholz /  bearb. durch G. Fl iegel -  Grad-Abthei lung 45, Blatt 51 [Neue Nr. 



3848] (1921)  

Karte = Ziegeleien:  Halbe, Loepten, Klein-Köris,  Teupitz 
ht tps: / /d ig i ta l .ub.un i -potsdam.de/content /pageview/58016 

Über Aufschlüsse im Di luvium bei Halbe an der Berl in-Görl i tzer Eisenbahn. -  Wahnschaffe, 

Fel ix – Zeitschri f t  der Deutschen Geologischen Gesel lschaft  Band 49 Heft c (1897), p. 4 - 5  

(Nichts besonderes, ein Rentiergeweih gefunden und Reste vom Mammut .. .) 
h t tps : / /arch ive.org/deta i ls /ze i tschr i f tderd491897deut /page/4 

Kurzfassung: 
ht tps: / /www.schweizerbar t .de/papers/zdgg_al t /deta i l /49/65037/uber_Aufsch lusse_im_Di luv ium_bei_Halbe_an

_der_Ber l in_Gor l i tzer_Eisenbahn 

 

Nahe bei der Stat ion befinden sich drei  t iefe Gruben der Vereinigten Halber 

Dampfziegeleien Actiengesel lschaft.  Die daselbst abgebauten Thone bi lden die äl testen 

Schichten des Di luvium und werden von den märkischen Braunkohlenbi ldungen unterteuft.  

Das Hangende des an einigen Stel len über 35 m mächtigen Thonlagers wird durch 

di luvialen Spathsand gebi ldet,  der 6-10 m mächtig und in der am Rande der 

Di luvialhochfläche gelegenen Grube interglacialen Alters ist,  dagegen in den beiden 

anderen in der Thalf läche befindl ichen Gruben noch von jungdi luvialem Thalsande 

überlagert wird. Zwischen dem Thon und Sand bemerkt man eine aus oft  sehr grossen und 

z. Th. geschrammten Geschieben gebi ldete Steinsohle, die bis zu 0,5 m Mächtigkeit  besitzt  

und als Rest eines zerstörten Unteren Geschiebemergels anzusehen sein dürfte. Der Sand 

zeigt nach unten zu häufig Einlagerungen von zerriebener Braunkohle und von 

Lignitgeröl len. Ausserdem kommen in ihm sowie in der Steinsohle zahlreiche 

Bernsteinstückchen vor. In der Steinsohle wurde vor Kurzem eine sehr schön erhaltene, 

rechte Stange eines Renthiergeweihs aufgefunden, die der Vortragende vorlegte, und 

welche ihm von Herrn Director Gieche für die Sammlung der geologischen Landesanstalt 

gütigst überlassen wurde. (Siehe die beigefügte Abbi ldung.) Sie zeichnet sich durch 

bedeutende Grösse aus, zeigt fast keine Spuren von Abrol lung und dürfte auf die 

hocharkt ische Art,  Rangifer groenlandicus, zu beziehen sein. Da auch Mammuthreste hier 

gefunden sind, so wird al ler Wahrscheinl ichkeit  nach bei Halbe das interglaciale Rixdorfer 

Niveau der grissen Säugethiere vorl iegen.  

-----------------------  

Berlin-Görlitzer Eisenbahn  -  Chronik: 
ht tp: / /www.goer l i tzer -

bahn.de/modules.php?op=modload&name=Search&f i le= index&act ion=search&act ive_stor ies=1&stor ies_top ic

s [0]=28  

05.03.1901 - Halbe - al lgemein 

Der Direktor der hiesigen vereinigten Dampfziegeleien Herr Sieche (?),  welcher bei jeder 

Gelegenheit sein warmes Interesse . . .  

-----------------------  

BLHA  

Signatur:    5D Mittenwalde 71 

Titel :     Abschluß von Verträgen zum Bau der Berl in-Görl i tzer Eisenbahn 

Darin:    Enthält  u. a.:Situationspläne der für den Eisenbahnbau verwendeten Flächen in 

den Feldmarken Halbe, Groß Köris, Schwerin und Löpten. 

Dat. -  Findbuch:    1865 - 1869 (1883) 

URL:    h t tp : / / redalyc . landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=429171 

 

Signatur:    31A Potsdam 1335 



Titel :     Betriebskrankenkasse für die Vereinigte Dampfziegeleien und Industr ie AG in Halbe 

Dat. -  Findbuch:    1903 - 1907 
ht tp: / / redalyc. landeshauptarch iv-brandenburg.de/deta i l .aspx?ID=311816 

------------------------  

 

TELTOWER KREISBLATT  

Teltower Kreisblatt [17. Oktober 1885] Seite 3 

Halbe .  Am Sonnabend, den 10, des Monats, fand im Tasche'schen Lokale ein vom Herrn 

Ziegeleibesitzer Herms  (Wilhelm sen.) für die Ziegler der drei  großen Dampfziegeleien 

zum Schluß der diesjährigen Saison veranstalteter Bal l  statt.  . . .  Die bekannte Golsener 

Stadtkapel le des Herrn Director Gersing spiel te vortreff l ich .. .  und es wurde wacker getanzt.  

Am Nachmittage hatte unter Führung der Altgesel len eine Ovation der Ziegeler zu Ehren 

des Herrn Herms vor seiner Wohnung stattgefunden. Um 8 Uhr beehrte Herr Herms mit 

seiner Gemahlin den Bal l  mit einem kurzen Besuch, von den Festtei lnehmern und Herrn 

Tasche ehrerbiet ig begrüßt,  ein Ziegler brachte dem unermüdl ichen Brodherrn ein kräft iges 

Hoch aus, in das al le lebhaft einstimmten. -  Herr Herms l ieß drei Tonnen Bier sowie diverse 

Getränke des Abends verabfolgen. Herr Tasche hatte den Saal mit Guir landen und den 

Bi ldern unseres erlauchten Herrscherhauses schmücken lassen. Am nächsten Morgen 

wurde der Schluß mit einem Ständchen bei Herrn Herms sowie Herrn Buchhalter Schulz vor 

deren Wohnungen gemacht.  

Teltower Kreisblatt  [14. Oktober 1893] Seite 1 

Halbe. Errichtung eines Part ialofens . . .  

Gesel lschaft vereinigte Halber Dampfziegeleien  zu Berl in [. . . ]  -  Landrath Landrath. 

Stubenrauch 

 

Aus der Seite von FRIEDENAU aktuell …  

Wilhelm Herms (1840-1911)  

http://www.fr iedenau-aktuel l .de/fr iedhof-stubenrauchstra%C3%9Fe/wi lhelm-herms/ 

Die Inschri f t  auf dem dunklen Granit-Wandgrab der „Famil ie W. Herms“ macht neugierig. 

Von den drei eingelassenen Inschri f tentafeln ist  nur den Mittel tei l  beschri f tet:  „Hier ruht in 

Gott meine innigst gel iebte Frau, unsere herzensgute Mutter,  Schwieger- und Großmutter 

Luise Herms geb. Heitzmann, geb. 18. Juni 1841, gest. 25. Januar 1910“. Darunter „Und 

unser innigst gel iebter treusorgender Vater,  

Schwiegervater und Großvater der Direktor und Ziegeleibesitzer Wilhelm Herms, geb. 27. 

Juni 1840, gest.  27. December 1911“. Herms war Eigentümer des Anwesens „Hauffstr.  10, 

pt. Postbezirk Friedenau, Tel. Fr. 149“. Nach dem Berl iner Adressbuch waren dort gemeldet 

Wilh. Herms sen.,  Wilh. Herms jr .  sowie Mit inhaber Wilh. Heitzmann. Es muss davon 

ausgegangen werden, dass ihre Handstrich- und Dampfziegelei  wesentl ich aus der 

Hauffstraße Nr. 10 geführt wurde. Erst 1904 kam mit der „Vereinigten Dampfziegeleien und 

Industr ie-Actiengesel lschaft“  die Adresse Französische Straße 14 hinzu. 

Im Adressbuch der „Ziegeleien, Chamottefabriken und Thongruben für die Provinz 

Brandenburg“ des Jahres 1900/01 taucht der Name Herms mehrfach auf:  1853 bei der 



„Freienwalder Ratsziegelei“  und bei der „Ziegelei  Herms & G. Schulze“ in Rehagen. Fündig 

wird man letztendl ich bei den „Halber Ziegeleiwerken“. Durch die rege Bautätigkeit in der 

Stadt Berl in von Mitte bis Ende des 19. Jahrhunderts wurden immens viele Mauer- und 

Dachziegel gebraucht.  Die geologischen Voraussetzungen ringsherum boten Rohstoff  in 

Hül le und Fül le. Um 1817 entstanden die ersten Tongruben und unmittelbar daneben 

Ziegeleien. Das „Teltower Kreisblatt“ meldete am 15. Juni 1894, dass Halbe mit seiner 

1866/67 eröffneten Station an der Berl in-Görl i tzer Bahn viel  gewonnen und der Ort 

mit t lerwei le über 600 Einwohner habe. Sechs Ziegeleien sind entstanden, darunter die 

„Ziegelei  Aktiengesel lschaft,  eine ganz bedeutende Anlage, die viele Arbeiter beschäft igt 

und gute Löhne zahlt .  Von kleinem Anfang an hat sich das Ziegelbrennen hier derart ig 

ausgedehnt, dass gegenwärt ig jährl ich 20 Mil l ionen Steine fert iggestel l t  werden“. 

Zur Übernahme und Fortführung einer großen Ziegelei  in Halbe direkt an der Berl in-

Görl i tzer Bahn, 1 Fahrstunde von Berl in entfernt, wurde 1889 die „Vereinigte Halber 

Dampfziegeleien AG“ gegründet. Die „Deutsche Geologische Gesel lschaft“ l ieferte 1896 ein 

Gutachten“: „Die daselbst abgebauten Thone bi lden die äl testen Schichten des Diluvium 

und werden von den märkischen Braunkohlenbi ldungen unterteuft .  Das Hangende des an 

einigen Stel len über 35 m mächtigen Thonlagers wird durch di luvialen Spathsand gebi ldet,  

der 6-10 m mächtig und in der am Rande der Di luvialhochfläche gelegenen Grube 

interglacialen Alters ist ,  dagegen in den beiden anderen in der Thalf läche befindl ichen 

Gruben noch von jungdi luvialem Thalsande überlagert wird. Zwischen dem Thon und Sand 

bemerkt man eine aus oft sehr grossen und z. Th. geschrammten Geschieben gebi ldete 

Steinsohle, die bis zu 0,5 m Mächtigkeit  besitzt .“ Keine schlechte Voraussetzung für eine 

Expansion. So erwarb Wilhelm Herms 1903 die „Meißener Thonwaren- und 

Kunststeinfabriken AG“, die sich auf feuer- und säurefeste Produkte spezial is iert  hatte und 

den Markt mit  glasierten Steinzeugwaren und Fußbodenplatten von großer Dauerhaft igkeit 

versorgte. Mit  der Übernahme waren Kapitalerhöhungen verbunden. 

Die Werkserweiterungen und Fehlschläge bei Experimenten mit neuart igen Wandplatten in 

Meißen führten zu herben Verlusten. Dazu wurden wegen der gedrückten Lage am Berl iner 

Baumarkt und rückläuf iger Preise in den Jahren nach 1909 weitere Sanierungen 

erforderl ich. 1913 lehnten die Anleihegläubiger erneute Sanierungsbeschlüsse der 

Aktionäre ab. Nachdem ein Konkursverfahren mangels Masse gar nicht erst eröffnet worden 

war, erfolgte 1914 der Liquidat ionsbeschluss. Das Werk in Halbe erwarb 1914 in der 

Zwangsversteigerung die „Nationalbank für Deutschland“ als einer der Hauptgläubiger. Das 

Meißner Werk ging in der Zwangsversteigerung 1919 an die durch ihre Puppenprodukt ion 

bekannt gewordene M. Oscar Arnold Fabrik- und Handelsgeschäft (MOA) in Neustadt bei 

Coburg. 

Wilhelm Herms sen.  hat das Ende der von ihm gegründeten Halber Ziegeleiwerke nicht 

mehr er lebt. Der Tonabbau erfolgte noch bis 1912. Dann brach das Wasser ein und die 

Grube wurde geflutet.  Als Rel ikt  der Brandenburgischen Ziegeleien und des Berl iner 

Baubooms von anno dunnemals ist  der 7,8 ha große Heidesee gebl ieben. See und Strand 

sind bel iebt. Das Wasser nach Angaben der EU ausgezeichnet.  Und ein Paradies für 

Taucher scheint er auch zu sein. In geringer Tiefe sind Gebäude, Gleise, Waggons und 

Loren aus der längst vergangenen Ziegelzeit  zu erkunden. 

Das Herms'sche Wandgrab von 1911 gehört zur Geschichte von Friedenau. Der weitere 

Verfal l  kann nicht hingenommen werden. 



Hier Photos vom 27.5. 2019 auf dem Friedhof Friedenau:  

Der Friedhof Schöneberg I I I , [1] auch als Friedhof Stubenrauchstraße  bezeichnet, [2] ist  

ein landeseigener Friedhof des Landes Berl in. Er bef indet sich an der Stubenrauchstraße 

43–45 im Ortstei l  Friedenau des Bezirks Tempelhof-Schöneberg. Er wurde 1881 angelegt 

und trug zu dieser Zeit den Namen Begräbnisplatz der Gemeinde Friedenau.  

https:/ /de.wikipedia.org/wiki /Fr iedhof_Sch%C3%B6neberg_II I  

 

 
 

Das Eisengitter ist  nicht original, v iel leicht vor einigen Jahren erneuert . . . !   Im mitt leren Tei l  

rechts, hinter dem kleinen Git ter die neue Blumenschale .. .  Der Steinmetzbetr ieb, welcher 

das Grabmal erstel l te war Kessel & Röhl.  

 

Kessel & Röhl  war ein in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts tät iges, überregional 

renommiertes Steinmetzunternehmen. Die Aktiengesel lschaft spezial is ierte sich auf 

Granitschlei ferei . Betr iebsstätten befanden sich in Berl in (Firmensitz), Wolgast und 

Skandinavien (vor al lem in Schweden, aber auch in Norwegen). Gründer und Inhaber war 

Adolf  Kessel.  Besonders bekannt wurde es für die Lieferung und steinmetzmäßige 

Bearbeitung zahlreicher Sockel von Standbi ld-Denkmälern (Reiterstandbi lder, 

Kriegerdenkmale) im Deutschen Kaiserreich und darüber hinaus. Nachdem der 

Norddeutsche Bund mit seinen süddeutschen Verbündeten 1870/71 den Deutsch-

Französischen Krieg gewonnen hatte, st ieg seinerzeit  die Nachfrage nach Stein für den Bau 

von Siegesdenkmalen, die vorwiegend in norddeutschen Städten errichtet wurden. 

https:/ /de.wikipedia.org/wiki /Kessel_%26_R%C3%B6hl 



 

 

HEITZMANN  (Luise).  In Groß-Wusterwitz war die Ziegelei ,  in die Wilh. HERMS  sen. 

einheiratete. Im Berl iner Adreßbuch. Ausgabe - Erschienen: 1912 wird ein Wilh. 

HEITZMANN zusammen mit Paul HERMS sen. als Ziegeleibesitzer aufgeführt:  

— Wilhelm Herms, Ziegeleibes, Schönebg, Wilhelm Hauff-Str.  10 (Post Friedenau) T. Pfzb. 

2271 Inh. Paul Herms u. Wilh. Heitzmann 

https:/ /digi tal .z lb.de/viewer/readingmode/34115495_1912/1134/ 

 



Noch einiges zur Ziegelei in Halbe = 

   

 

              
 



                     

  

                      

 

 

 

 

 

 



KARTEN: 

 
 

Ziegeleien bei HALBE ,  Wilh. HERMS sen.:  

Geologische Spezialkarte von Preussen und den Thüringischen Staaten / Hrsg. durch d. 

Kgl. Preuss. Min. f .  Handel, Gewerbe u. öffentl .  Arbeiten  

Titel :  Wend. Buchholz  /  bearb. durch G. Fl iegel -  Grad-Abthei lung 45, Blatt 51 [Neue Nr. 

3848] (1921)    h t tps: / /d ig i ta l .ub.un i -potsdam.de/content /pageview/58016 

 

Die 3 Ziegeleien (bis auf diejenige am Weinberg?) wurden zusammen gelegt und gehörten 

al le W. Herms, "Vereinigte Halber-Dampfziegeleien AG". 1912 in Konkurs gegangen .. .  aber 

rund 30 fette bis durchwachsene Jahre zuvor gut im Betrieb. 

 

Weitere Karten zu Ziegeleien von W. HERMS: 

Meßtischblatt  2045: Friedersdorf ,  1920 - Eigentümer: SLUB / Deutsche Fotothek 

Beschreibung: Friedersdorf. -  Aufn. 1901, bericht. 1920. -  1:25000. -  [Berl in]: Preuß. 

Landesaufnahme, 1920. -  1 Kt. 

http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71053746/df_dk_0010001_3748_1920 

zusammen mit:   

Meßtischblatt  2113: Wend. Buchholz ,  1915 - Eigentümer: SLUB / Deutsche Fotothek 

Beschreibung: Wend. Buchholz. - Aufn. 1901, hrsg. 1902. -  1:25000. - [Berl in]:  Reichsamt 

für Landesaufnahme, 1915. -  1 Kt.  

http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71053863/df_dk_0010001_3848_1902  



 

Ziegeleien bei STREGANZ :  Bei 1  Streganzer Ziegelei von Gutsbesitzer Meyer, 1865 bis 

1906 (?). Bei 2  Ziegelei  Streganzberg Wilh. HERMS jun. & Paul HERMS:  

 

 
Ziegeleien bei CLAUSDORF :  Herms’sche Ziegelei ,  Wilh. HERMS jun. 



 

Übersicht:  Meßtischblatt 2111: Sperenberg ,  1902 - Eigentümer: SLUB / Deutsche Fotothek 

Beschreibung: Sperenberg. - Aufn. 1900/01. -  1:25000. -  [Berl in]:  Reichsamt für 

Landesaufnahme, 1902. -  1 Kt. 

http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71053856/df_dk_0010001_3846_1902 

 

 

NACHTRÄGE: zu Ziegeleien von HERMS:  ADRESSBUCH der ZIEGELEIEN 1901 

Eberswalde ,  

Z.D. Grunze, Carl  

Z.D. Herms, W., Direktor (wahrsch. Wilh. HERMS sen. als Direktor Ziegelei „Macherlust“) 

Z.D. Reichert,  Otto 

Z.D. Siber & Richter 

http://horsthartwig.de/ad_main_e_h.htm 

 

Rehagen ,  Post Zossen (Clausdorf)  

Z.D. Herms. jr. ,  W. 

https:/ /de.wikipedia.org/wiki /Rehagen_(Am_Mellensee) 

 



LITERATUR: Biedermann, Rudolf :  Die Wirtschaft des Schenkenländchens (Bezug auf 

HALBE, STREGANZ)  In: Brandenburgia ;  43(1934)1-6. - S. 1-31 

Schlagworte: Adel; Geologie; Siedlungswesen; Landwirtschaft;  Wirtschaft ;  Absolutismus; 

Feudal ismus. Personenschlagworte: Schenken von Landsberg Geograf ische Schlagworte: 

Brandenburg; Teupitz; Schenkenländchen 

 

Brandenburgia:  Monatsblatt  der Gesel lschaft  für Heimatkunde der Provinz Brandenburg zu 

Berl in / Gesel lschaft  für Heimatkunde der Provinz Brandenburg zu Berl in; Märkisches 

Provinzial-Museum <Berl in>. -  Berl in :  Stankiewicz, 1893*1942. – 1. 1892/93 (1893) - 50. 

1941 (1942); damit Ersch. eingest. tei lw. nur Kopien. Nebenti tel :  Monatsblatt  der 

Gesel lschaft für Heimatkunde der Provinz Brandenburg zu Berl in 

Signatur :  Z 68 LS    1.1892/93 - 50.1941 

Nachgewiesene Quel le: BBF  |  Bibl iothek für Bi ldungsgeschichtl iche Forschung Abtei lung 

des DIPF | Leibniz-Insti tut für Bi ldungsforschung und Bi ldungsinformation 

Warschauer Straße 34 – 38 – D-10243 Berl in 

Tel. :  +49 (0)30 293360 – 660 … Fax: +49 (0)30 293360 – 25 … E-Mail :  bbf@dipf.de 

Monatsblatt  der Gesel lschaft für Heimatkunde und Heimatschutz in der Mark Brandenburg, 

Berl in /  Brandenburgia 

Bestand: In der Bibl iothek (2 A 214): 1.1892/93(1893) - 18.1909/10(1910); 

21.1912/13(1913) - 26.1917/18(1918); 29.1920/21 - 43.1934 

Grundsignatur:  2 A 214 

 

 

Weitere Quellenangaben:  

„Ziegel industr ie - Dahmeland", Katalog zur Sonderausstel lung in Königswusterhausen 2014. 

Heinz FLIEGER) sind folgende Ziegeleigründungen aufgeführt = 

 

A.  Auf Seite 51 = 1862: Maurermeister Schwarzkopf zu Buchholz .. .  zweiter 

Ziegelbrennofen . . .  = Amtsblatt  der Regierung in Potsdam: 1861, S. 396 

https:/ /books.google.de/books?id=Ki4_AAAAcAAJ&vq=halbe&hl=de&pg=RA3-

PA56#v=onepage&q&f=false 

B.  1862: "Die Gihs'sche Ziegelei" . . .  Erbauung eines Ziegelbrennofens . . .   

1872: Ziegeleibesitzer Voigt aus Berl in, . . .  Bauantrag für eine schon bestehende Ziegelei  . . .   

C.  1872: Gastwirth August Ende in Halbe, auf dem Grundstück des Bauern Köppen eine 

Ziegeleianlage zu erbauen . . .   

 

Hier Auszüge aus dem Amtsblatt der Regierung in Potsdam: 

Auf Seite  51 des Katalogs (Heinz FLIEGER) sind folgende Ziegeleigründungen aufgeführt =  

1862: Maurermeister Schwarzkopf  zu Buchholz .. .  zweiter Ziegelbrennofen .. .  Quel le = 

Amtsblatt der Regierung in Potsdam: 1861 ,  S. 396 

https:/ /books.google.de/books?id=Ki4_AAAAcAAJ&vq=halbe&hl=de&pg=RA3-

PA56#v=onepage&q&f=false 



 
 

 

Zu B. oben Seitenbeginn:  1862: "Die Gihs'sche Ziegelei" . . .  Erbauung eines 

Ziegelbrennofens . . .  Quelle? 

Amtsblatt der Regierung in Potsdam: 1862 ,  S. 420: Ziegelei  der Witwe Gihs in Halbe 

https:/ /books.google.de/books?id=hS4_AAAAcAAJ&vq=halbe&hl=de&pg=PA54#v=onepage&

q&f=false 

 

 
 

 

C.  1872: Gastwirth August Ende in Halbe, auf dem Grundstück des Bauern Köppen eine 

Ziegeleianlage zu erbauen . . .  Quelle?  Bisher nicht bekannt … 

 

 

Noch offene Quellenangaben: 

Ziegelei Groß-Wusterwitz:   

Kann man die Lage der Ziegelei genauer best immen? Es gab drei Ziegeleien wie auf der 



Seite von Bode-Brett in inclusive das Gebiet von Plaue zu sehen ist.   
h t tp: / /www.hors thar twig .de/he ike_bret t /z iegele ibes i tzer_fami l ie_bode.htm 

Man müßte einmal in Wusterwitz anfragen, ob sie doert Angaben machen können zu 

HERMS bzw. HEITZMANN, welche Ziegelei  er hatte usw. Auf der Karte habe ich nach den 

Angaben der Wusterwitzer-Web-Seite die Zgl. 2  und 3  vertauscht,  muß ich dann ändern .. . .  

 

1821   Err ichtung der 1. Ziegelei  (1) südl ich des Dorfes 

1860   Err ichtung der 2. Ziegelei   (3)  als deutscher Ofen auf dem Gelände der heutigen 

Festwiese (Wahrscheinl ich die Ziegelei von Wilh. HERMS / Heitzmann'sche Ziegelei)  

1880   Folgt eine 3. Ziegelei   (2)  an der Südspitze des Sees 

Landes-Archiv Sachsen Anhalt in Magdeburg: 

Signatur: C 38 Genthin, Nr. 9 

Ti tel:   Groß Wusterwitz ,  Gemeindebezirk 

Grundsteuerveranlagung 

Enthält /Darin:  Enthält  u.a.: Hypothekenbuchauszug.- Namensverzeichnis sämtl icher 

Grundbesitzer.  

Laufzeit /Datum (detai l l iert):   1862 – 1865 

http://recherche.landesarchiv.sachsen-anhalt .de/Query/detai l .aspx?ID=167678 
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